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Editorial

Alle schweben auf Wolke 7,

so könnte man mutmaßen, wenn man den aktuellen 

Studien von IDC und Gartner Glauben schenkt. Dem-

nach nutzen bereits bis zu 70 Prozent der deutschen 

Unternehmen irgendeine Form von Cloud-Diensten. 

Doch die Bedenken, das moderne IT-Outsourcing 

weiter zu forcieren, bleiben weiterhin bestehen. Hauptkritikpunkt ist dabei die 

klare Definition der angebotenen Cloud-Services in Bezug auf Governance, Com-

pliance und Performance. Ist einer der Aspekte nicht eindeutig geklärt, kann ein 

Unternehmen schnell in Bedrängnis kommen. Doch keine Panik, wer sich im 

Vorfeld ausführlich über mögliche Risiken und Hürden informiert, ist relativ gut 

gegen aufkommende Probleme gewappnet. Dabei sollte man die alte Weisheit 

“Zeit ist Geld“ nicht unbedingt in den Vordergrund stellen. 

Doch es gibt auch noch andere Baustellen, die den IT-Verantwortlichen in einem 

Unternehmen beschäftigen. An erster Stelle steht die kostenintensive Verwaltung 

der bestehenden IT-Infrastruktur. Diese sollte nach Möglichkeiten optimal ausge-

lastet sein. Dabei gilt es, Arbeitsprozesse und Ressourcen zu optimieren, zu ver-

dichten und störungsfrei mit geeigneten Tools zu verwalten. Ein probates Mittel 

ist die Virtualisierungstechnologie. Sie offeriert eine Fülle von Lösungen, die vom 

Desktop über den Server bis ins Data Center reichen. So sind es oft die “kleinen“ 

Virtualisierungslösungen, die ein großes IT-Problem aus dem Weg räumen. 

Unser TecChannel-Compact greift aktuelle Themengebiete rund um Server, Vir-

tualisierung und Cloud auf. In Ratgebern und Workshops zeigen wir Ihnen Lö-

sungsansätze, die Sie sofort in die Praxis umsetzen können. Viel Spaß dabei!

Bernhard Haluschak

Redakteur TecChannel
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